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Havelländischer Impressionismus  

Kulturministerin Schüle eröffnet Karl Hagemeister-Ausstellung im Pots-
dam Museum 

 

Kulturministerin Manja Schüle eröffnet heute Abend eine Ausstellung mit Werken von Karl 

Hagemeister im Potsdam Museum: „Wälder, Wiesen und Seen mit Birken, Gräsern und 

Seerosen: Märkische Impressionen bietet nicht nur die Natur, sondern auch das Potsdam 

Museum mit eindrücklichen Werken des Malers und Naturliebhabers Karl Hagemeister. 

Seine Werke spiegeln eindrucksvoll Licht und Bewegung und sind geprägt vom Impressio-

nismus. Mit Unterstützung des Kulturministeriums konnte das Potsdam Museum seine um-

fangreiche Hagemeister-Sammlung im Jahr 2022 um ein Schlüsselwerk erweitern. In der 

Ausstellung sind nun das Gemälde ‘Verschneiter Birkenwald an einem Bachlauf’ sowie mehr 

als 30 weitere Werke des großen Brandenburger Künstlers zu sehen – phantastisch! Mein 

Tipp: Schauen Sie sich Karl Hagemeisters Blick auf unsere märkischen Landschaften an!“  

 

Anlass für die Ausstellung ‘Karl Hagemeister. Die Natur ist groß – Jahreszeitliche Im-

pressionen. Malerei. Zeichnungen. Pastelle‘ ist die Neuerwerbung des Gemäldes ‘Ver-

schneiter Birkenwald an einem Bachlauf‘ (1891/1893) im Frühjahr 2022. Der Ankauf wurde 

vom Kulturministerium mit 46.200 Euro unterstützt. Die thematisch nach den vier Jahreszei-

ten gegliederte Ausstellung zeigt 16 Ölgemälde, 5 Pastelle und 11 Bleistift-, Kreide- und 

Kohlezeichnungen. Die Werke Karl Hagemeisters werden von Zitaten seiner Weggefährten 

begleitet und geben so einen authentischen Einblick in sein Schaffen. Dazu wurden seine 

Werke digital analysiert, aufbereitet und in einzelne Bildpunkte zerlegt, neu arrangiert und 

wieder zusammengesetzt. Die Ausstellung ist vom 23. März bis zum 28. Juli 2024 geöffnet. 

 

Der 1848 in Werder (Havel) geborene und 1933 dort verstorbene Maler Karl Hagemeister 

verbrachte den größten Teil seiner Schaffensjahre in seiner havelländischen Heimat. Er gilt 

als einer der wichtigsten deutschen Wegbereiter der modernen Landschaftsmalerei und griff 

als einer der ersten Maler das Motiv der märkischen Landschaft auf. Zugleich war er Grün-

dungsmitglied der progressiven Künstlervereinigung der ‘Berliner Secession‘.  
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